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Obstbau / Informationen Nr. 31 vom 12.11.2024 
 

Obstbaumkrebs/ Schorf 

Aufgrund der typischen Herbstwitterung mit Nebel und dauerhaften Blattnasszeiten sollte die Krebspro-
phylaxe dringend umgesetzt werden. Infektionen können durch gezielten Einsatz von Fungiziden verrin-
gert werden. Dabei sollten 2-3 Behandlungstermine in Abhängigkeit vom Befallsrisiko (Witterung, Sorte, 
Lage der Anlage und Blattfall) eingeplant werden. Wichtigster Anwendungstermine sind ab Beginn des 
Blattfalls und zum massiven Blattfall. 

Folgende Präparate sind erlaubt:  

 Kupferpräparate (unter Beachtung der maximalen Kupfermengen pro ha und Jahr),  
auch im Ökolandbau erlaubt;  

 Cuprozin progress 1,0 kg/ha/m, max. 3x 
 Flowbrix 1,05 l/ha/m; max. 4x, (Birne 3x) 
 Funguran progress 3 kg/ha/m, max. 3x 

 Weitere zugelassene Präparate in der IP:  

 Luna Care (Fluopyram + Fosetyl) 1,0 kg/ha/m; 3x (Rückstände im Folgejahr) 
 Captan-Präparate 

­ Malvin WG 0,6 kg/ha/m; max. 3x 
­ Merpan 48 SC 1,25 l/ha/m; max. 4x 
­ Merpan 80 WGD 0,75 kg/ha/m; max. 4x 

 
Pseudomonas spp. in Steinobst  

Der Blattfall ist weit fortgeschritten. Mittlerweile können Nachtfröste zusätzliche Frostrisse verursache. 
Durch offene Narben am Holz gelangen Pseudomonas-Bakterien in das Holz bzw. in Blattfallwunden und 
können Infektionen auslösen. Eine Reduzierung des Befallsrisikos wird in kritischen Lagen und anfälligen 
Sorten empfohlen. Kupferpräparate sind auch hier nutzbar, maximale Wirkstoffmengen darf höchstens 
3000 mg Cu/ha und Jahr betragen.   

Beachten: Kupfer wirkt in hohen Dosierungen toxisch auf die Regenwurmpopulation! 
 
 
 
Zulassungsinformationen 

 
Neuzulassungen / Zulassungserweiterungen 

Bei PANTHA handelt es sich um ein weiteres Azoxystrobin-Präparat zur Nutzung in Erdbeeren. 

Veriphos erhielt eine Zulassungserweiterung in Himbeeren und Brombeeren in Gewächshäusern. 

ANTEVA ist ein weiteres Folpet-Präparat für die Nutzung im Wein. Beachten: Im Tafelweinanbau sind 
Anwendungshäufigkeiten reduziert, gleichzeitig ist die Wartezeit dort auf 56 Tage heraufgesetzt.  Die Ba-
sisaufwandmenge ist in der Tabelle in Fettschrift gekennzeichnet.  
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PSM 
Zul.-Nr. 
Bienengef. 
Zul.-bis 

Wirkstoff 
Gehalt in 
g/kg o. l 
(Resistenz) 

Kultur 
(Bereich)  
BBCH 

Schaderreger 
(BBCH) 

PSM- 
AWM 

 

WZ 

(d) 

max. 
AWH 

Bemerkungen 

Anwendungsbestimmungen,  
Auflagen 

ANTEVA 

00B275-00 
B4 

01.11.2025 

Folpet  
800 g/kg 
M4 

Folpet  
800 g/kg 
M4 

Wein 

Keltertrau-
ben 

Falscher Mehltau 
 
 

 

0,4 kg/ha 

0,8 kg/ha 
1,2 kg/ha 

1,6 kg/ha 

28 
 

5/5 
 

GHS 

SS245-02SS110-1, SS120-1, SS2101, 
SS2102, 

SS2202, SS420-1, SS526, VA320 (20m)+ 5m 
Mindestabstand zu anderen Flächen 
SB111 
NW607-2 : vmG 90 %: 15m; NW 706 

Phomopsis viticola 0,6 kg/ha 

1,2 kg/ha 
4/5 

Roter Brenner 
Bis BBCH 61 

3/5 

Wein 
Tafeltrauben 

Falscher Mehltau 0,4 kg/ha 

0,8 kg/ha 
1,2 kg/ha 
1,6 kg/ha 

56 4/4 
 

Phomopsis viticola 0,6 kg/ha 

1,2 kg/ha 
4/4 

Roter Brenner 
bis BBCH 61 

3/4 

PANTHA 

00B242-00 

B4 
31.12.2024 

Azoxystrobin 
250g/l 

C3 
 

Erdbeere 

BBCH 55-
85 

Echter Mehltau 
FX und UG 

 

1,0 l/ha 
 

28 3/3 SB111, SF245-02, SS206 
UG: SF275-21BE 

NW470; NW 605-2/606: * (TH: 10m)  
Ab Befallsbeginn Spritzabstand 7d 

Veriphos 

027207-00 

B4 
31.01.2027 

Kaliumpho-
sphonat 
755 g/l 
UN 

Himbeere 

UG BBCH 
51-81 

Phytophtora fragariae 
BB 

4,0 l/ha 5 3/3 SB111, SS206, SF245-02,  
SS110-1, SS206, SF276-EEOS, SF277-OS 

Spritzabstand 7-10 Tage 

Brombeere 
UG 

Falscher Mehltau  
(Peronospora sparsa) 

 
 
Zulassungsverlängerungen Obst und Wein, Stand 11.11.2024 

Nachfolgend genannte Präparate erhielten Zulassungsverlängerungen und können weiterhin planmäßig 
genutzt werden.  

Zulassungs-
Nr.
   

PSM Vertriebserweiterungen  Verlängert bis 

043673-00 FLEXIDOR  31.12.2027 

024847-00 Fusilade MAX TRIVKO 31.05.2027 

006945-00 Isomate OFM ross FLEX  31.12.2025 

025855-00 Kanemite SC Spinnmilbenfrei –Kanemite SC 15.11.2027 

008407-00 Kudos  31.05.2027 

00A400-00 Naprop 450  31.12.2027 

024182-00 Promanal Neu Austriebs-
spritzmittel 

Austriebsspritzmittel, Bayer Garten Austriebsspritzmittel, 
COMPO Austriebsspritzmittel, Promanal Neu, Promanal Neu 
Schild- und Wollausfrei 

15.08.2026 

00B048-00 PROPRAK  30.11.2027 

033366-00 Wühlmausköder WUELFEL Detia Wühlmausköder Neu, Wühlmausköder Arrex, Wühlmaus-
köder, WÜHLMAUSKÖDER RATZIA 

31.12.2027 

 
 
Aufbrauchfristen enden  

Folgende Aufbrauchfristen enden und dürfen nach diesem Termin nicht mehr angewendet werden: 

 Apollo 50 SC (in Apfel und Birne): 11.11.2024 

 Polyram WG (in Schwarzer und Roter Johannisbeere, Wein): 24.11.2024 
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Widerruf von Zulassungen 

Zulassungs-Nr.   PSM Vertriebserweiterungen  Aufbrauchfrist bis 

Widerruf der Zulassung zum 20.November 2024 (Nichtgenehmigung des Wirkstoffs Dimethomorph lt. DVO (EU) 2024/1107 

Es gilt eine Abverkaufsfrist bis 20.05.2025, anschließend besteht eine Entsorgungspflicht. 

006393-00 Forum Gold Aktuan Gold 20.05.2025 

026833-00 Orvego  20.05.2025 

00A864-00 METOMOR F  20.05.2025 

Teilwiderruf der Zulassung des Pflanzenschutzmittels NEU 1165 M  mit dem Wirkstoff Eisen-III-phosphat hinsichtlich berufli-
cher Anwendungen auf Antrag der zulassungsinhabenden Firma. 

025956-00 NEU 1165-00 Ferramol Schneckenkon  
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